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Beschluss (gegen die Stimmen von CSU mit FREIE WÄHLER und 

FDP BAYERNPARTEI):

 
1. Der Stadtrat nimmt den Vortrag der Referentin zur Kenntnis.

2. Der Stadtrat stimmt der vom Referat für Klima- und Umweltschutz in Kapitel 4 

vorgeschlagenen Anpassung des Verfahrens zur Klimaschutzprüfung von 

Beschlussvorlagen zu.

3. Die städtischen Referate werden gebeten, die Klimaschutzprüfung wie in 

Kapitel 4 beschrieben durchzuführen. Die vertiefte Klimaschutzprüfung ist bei 

sehr klimarelevanten Vorhaben gemeinsam mit dem Referat für Klima- und 

Umweltschutz durchzuführen.

4. Die städtischen Referate werden gebeten, sehr klimarelevante 

Beschlussvorlagen (positiv und negativ), bei denen Maßnahmen zur 

Emissionsminderung mitbeschlossen werden sollen, dem Sozialreferat zur 

Stellungnahme zuzuleiten.

5. Das Referat für Klima- und Umweltschutz wird beauftragt, in Abstimmung mit 

den Fachreferaten, die zukünftig eine größere Anzahl an Vorhaben mit 

vertiefter Prüfungsnotwendigkeit vorlegen werden, den Einsatz und die 

Verteilung der bereits im Dezember 2022 vom Stadtrat beschlossenen 

Personalressourcen für die vertiefte Klimaschutzprüfung festzulegen.

6. Das Referat für Klima- und Umweltschutz wird beauftragt, dem Stadtrat im 

ersten Halbjahr 2026 erneut über den Sachstand zur Klimaschutzprüfung zu 

berichten.
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7. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Entscheidung in dieser Angelegenheit bleibt der Vollversammlung des 

Stadtrates vorbehalten.


